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Ich verstehe nicht, warum Leute Angst vor neuen Ideen haben. 
Ich habe Angst vor den alten.                                  John Cage

Wozu Utopien?
Treibhäuser für neues 
Denken und Handeln 
in der Arbeitswelt

24. – 26. Februar 2016
in Oberursel



Sind die Welt- und Menschenbilder, die unserer Wirtschaft zugrunde liegen, 
noch zeitgemäß und zukunftsfähig? Bräuchten wir nicht längst einen radikalen und 
überzeugenden Gegenentwurf zum althergebrachten Zuschnitt von Management 
und Unternehmensorganisationen? Die Fähigkeit zur schöpferischen Perspektive 
wird möglich, wenn wir uns für einen Moment von den sogenannten Sachzwängen 
abwenden.  Erst wenn wir uns erlauben, von der Zukunft her zu denken und neue 
Möglichkeitsräume eröffnen, können wir Utopien als Sehnsuchtsbilder unserer 
Vorstellung von Zukunft und als Kraftspender für radikale Veränderungen entdecken.
Wir werden in diesem Forum mit Expertinnen und Experten aus verschiedensten  
Bereichen innovative Durchbrüche, ermutigende Prototypen, Paradigmenwechsel 
und Zukunftsbilder diskutieren. Relevante Forschungsergebnisse zu innovativen 
Arbeitsformen werden die praktisch relevanten Konsequenzen von Gegenentwürfen 
beleuchten.
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Mit der Kraft von Utopien, Utopien aus philosophischer, wissenschaftlicher und 
künstlerischer Perspektive starten wir unsere Tagung am Mittwoch, den 24.02.2016. 
Ab 13:30 Uhr Ankommen und Gesprächszeit bei einem Imbiss. Um 14.30 Uhr 
Auftakt und Eröffnungsvortrag. Anschließend gemeinsames Arbeiten bis 18.30 Uhr, 
19.00 Uhr Abendessen. Wir laden Sie nach dem Abendessen ein, den Abend 
überraschend ausklingen zu lassen.

Am Donnerstag, dem 25.02.2016 geht es mit Durchbrüchen und Prototypen 
„gelebter Utopien“ als Treibhäuser für Ideen in neuen Arbeitswelten weiter.
Mittags und am Abend laden wir Sie ein, die vorzügliche Küche der Fachakademie 
zu genießen. Im Anschluss an das Abendessen rundet ein musikalischer Rahmen 
den Tag – gern auch mit Tanz – ab.

Der Ausblick auf neues Denken in der Arbeitswelt über Trends, Gegenentwürfe und 
Perspektiven ist für Freitag, den 26.02.2016, geplant. Die Tagung endet am Freitag 
mit einem Imbiss ab 13:30 Uhr.
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Anmeldung forum 2016

Hiermit melde ich mich für das Forum 2016
Utopien wozu?
vom 24. bis 26. Februar 2016 
in Oberursel/Taunus an. 
Mit der Bestätigung ist die Anmeldung verbindlich 
und der Teilnahmebeitrag zu entrichten.

www.gws-netzwerk.de

Name,Vorname 
 

Firma 
 

Funktion/Abteilung 
 

Adresse 
 
 
 
 

Tel. / Fax 
 

E-Mail 
 
 

Unterschrift / Datum

Straße / Nr.

PLZ / Ort

Per E-Mail oder Fax an:
www.gws-netzwerk.de,  
office@gws-netzwerk.de,         
Fax 069-46 99 01 68

GWS Vorstand
Doris Leoff
Bernhard-Becker-Str. 7

60389 Frankfurt



Veranstalter 	 Gesellschaft für Weiterbildung und Supervision – 
	 Netzwerk für systemische Organisations- und 
	 Personalentwicklung e.V. (gws-netzwerk)
Tagungsort	 Akademie Gesundes Leben 
	 in der Stiftung Reformhaus-Fachakademie 
	 Gotische Str. 15, 61440 Oberursel 
	 Tel.: 0 61 72- 30 09-840 (Rezeption)
	 Fax: 0 61 72- 30 09-881 
	 rezeption@rfa-oberursel.de 
	 Hotel (Nichtraucher) 
	 und Frühstück bitte selbst buchen 
	 aus GWS-Kontingent / Selbstzahler
Tagungspreis	 Tagungspreis für Mitglieder / Nichtmitglieder  

3 Tage 390/510 € zuzügl. 19% MwSt. 
Frühbucher: Bei Anmeldung vor dem 04. Januar 2016 
reduziert sich der Tagungsbeitrag um 10%. Die Tagungs-
gebühr beinhaltet exquisite Seminarküche in Bioqualität, 
Kaffeepausen und einen Imbiss zum Abschied.

Projektteam	 Christoph Beck, Dr. Thomas Hardwig, 
Guenter Kamb, Doris Leoff

Vorstand	 GWS Vorstand – Doris Leoff 
Bernhard-Becker-Str. 7, 60389 Frankfurt

Anmeldung bitte
über die
GWS-Homepage	 www.gws-netzwerk.de
E-Mail	 office@gws-netzwerk.de, 
oder Fax	 069-46 99 01 68
Telefon	 01 57- 53 20 44 19
max. Teilnehmer	 100 Personen
Überweisung auf	 GWS Netzwerk e.V. 
das Konto	 Volksbank Reutlingen 
	 BIC: VBRTDE6R 
	 IBAN: DE03 6409 0100 0423 0000 04 
	 Mit der schriftlichen Bestätigung ist die Anmeldung verbindlich.
Storno	 Bei Abmeldung vor dem 01. Februar 2016 
	 werden 80% der Gebühr zurückerstattet.
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